
SPD Berlin

Anträge und Beschlüsse

Antrag 74/I/2021

Beschluss
Annahme

Gemeinnützige Vereine stärker fördern!

Gemeinnützige Vereine sind für die Demokratieförderung unabdingbar und nehmen wichtige Funktionen in unserer

Gesellschaft ein! Sie tragen erheblich zur Bildung, Empowerment, Teilhabe sowie zur Bekämpfung von Rechtsextremismus

und Diskriminierung bei!

 

Gemeinnützige Vereine haben jedoch in ihrer Arbeit auch einen großen Aufwand an Verwaltungs- und Papierarbeit zu erle-

digen! Mitarbeiter*innen müssen in regelmäßigen Zeitabständen Sachberichte verfassen und Anträge stellen, die viel Zeit in

Anspruch nehmen sodass in dieser Zeit Projektarbeit aus Zeitgründen nicht vollumfänglich umgesetzt werden kann.

 

Hinzu kommt, dass Projektarbeit in der Regel mit befristeten Arbeitsverträgen einhergeht. Mitarbeiter*innen sind in sog. Ket-

tenverträgen angestellt und müssen von Jahr zu Jahr auf eine Weiterbewilligung des Projekts und ihrer Beschäftigung hof-

fen. Die Einschränkungen, die Kettenbefristungen für die private und berufliche Lebensplanung der Mitarbeiter*innen bedeu-

ten, können auch langfristig zu einem Abwandern der qualifizierten Fachkräfte in andere Branchen führen.

 

Zur besseren Unterstützung und Umsetzung der gemeinnützigen Vereinsarbeit fordern wir:

 

• Langfristige Förderung von gemeinnützigen Vereinen, die sich für Bildung, Empowerment, Teilhabe und gegen Rechts-

extremismus und Islamismus einsetzen

• Keine Kürzungen der Fördermittel für die oben genannten Vereine

• Förderperioden von Projekten statt jährlich an den Doppelhaushalt des Landes Berlin orientieren

• Unbefristete Arbeitsverträge bei dauerhaft geförderten Projekten

• Reduzierung der Antrags- und Berichtspflichten gemeinnütziger Vereine sowie die Vereinfachung im Antragsverfahren

von Fördermitteln

• weiterhin die Einführung eines starken Demokratiefördergesetzes

• Wir erklären uns solidarischmit denArbeiter*innen in gemeinnützigenVereinen, die ihre Rechte als Arbeitnehmer*innen

teilweise auch vor Gericht durchsetzen wollen
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